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Kritik am Ausschluss befreundeter Gästefans 

 

Die Blau-Gelb-Weiße-Hilfe e.V. kritisiert den Maßnahmenkatalog der Stadt Jena 
für das kommende Spiel gegen Lok Leipzig, der eine Vielzahl bisher nicht 
gekannter repressiver Maßnahmen enthält. Insbesondere die Bestimmung, mit 
der „Gäste von Gästen“ der Zutritt zum Stadion verwehrt werden soll, ist 
unverhältnismäßig und intransparent. 

 

Aufgrund eines durch die Stadt Jena verfassten Maßnahmenkatalog soll zum 
kommenden Spiel des FC Carl Zeiss Jena gegen Lok Leipzig neben weiteren 
Maßnahmen durchgesetzt werden, dass Anhänger:innen von mit dem 
Gästeverein befreundeten Mannschaften nicht in das Stadion gelassen werden. 

Eine solche Maßnahme ist nicht nur einmalig, sondern auch unverhältnismäßig, 
intransparent und willkürlich. 

Grundsätzlich ist es eine persönliche Entscheidung, zu welchem Verein man sich 
bekennt, welchem Verein man anhängt und welchen Verein man vor Ort 
unterstützen möchte. Auch Fanfreundschaften gehören seit Jahrzehnten zur 
Normalität von Fußballfans auf der ganzen Welt. Ein Hausverbot allein aufgrund 
der (vermeintlichen) Zugehörigkeit zu einem anderen Verein ist bereits deshalb 
nicht nachvollziehbar, erst recht dann, wenn es sich um Anhänger befreundeter 
Fanszenen handelt. Die angedachte Maßnahme wird auch nicht dadurch besser, 
dass das Verbot allein auf Grund der Einschätzung durch sogenannte 
„Szenekundige Beamte“ der Polizei erfolgen soll. Solche Entscheidungen der 
Polizei werden sich im Nachhinein kaum überprüfen lassen. Sie sind darüber 
hinaus besonders fehleranfällig, da die Überprüfung nur am Einlass der Gästefans 
möglich ist. Daher ist zu befürchten, dass die Entscheidung des Zutritts durch 
einen einzigen Polizisten innerhalb kürzester Zeit aufgrund nicht 
nachvollziehbarer Tatsachen getroffen wird. Somit ist die Maßnahme willkürlich. 

Die angeordneten Maßnahmen reihen sich ein in eine Vielzahl übergriffiger 
Maßnahmen der Sicherheitsapparate gegenüber Fußballfans, die erst jüngst im 
Dachverband der Fanhilfen e.V. auch durch die Blau-Gelb-Weiße-Hilfe kritisiert 
wurden. Wir erwarten von der Geschäftsführung der Spielbetriebs GmbH, solch 
einseitigen und fanfeindlichen Bestrebungen durch die Sicherheitsbehörden 



  

 
entschieden entgegenzutreten und sich deutlich in den Reihen der eigenen 
Vereinsmitglieder zu positionieren. 

 

Eine Übersicht über die Maßnahmen gibt es hier: http://www.horda-
azzuro.de/cms/?p=40788 

Für Rückfragen stehen wir selbstverständlich unter bgwh-jena@riseup.net zur 
Verfügung. 
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